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SCHREIBEN DER [AUF DER JAHRRECHNUNG1 ZU BADEN VERSAMMELTEN TAG¬
SATZUNGSGESANDTENDER] XII ORTE [XIII AUSG. ZH] [AN
BÜRGERMEISTER UND RAT VON ZÜRICH]

EA V 2 , 1439 g

"Als wir by gägenwürtiger Eydtgnösischer Ordenlichen Zesamenkhunfft,

Altem Herkhommen gemäss , ettwelliche zuo dem gemeinen Nutzen und wol-

wäsen erspriessliche Sachen , zuo beratschlagen angeträten Jst Nebendt

anderen us ettlicher Löblichen Orthen ertheiltem befelch wyttleiiffiger

Anzug beschächen , wye und was gestalten zuo begebenden uffaal oder

fallimenten die schuldtgleübiger söllendt gehalten  u ndt ob nit , ent-

zwiischendt dem Eydtgnössischen , sodann den gar uslendischen creditoren

ein underscheidt zemachen , undt uff solche Zuotragenheit die Jn der

Eydtgnoschafft gesessne Burger und Landtlüth den frömbden zuo praefe-

rieren syn werden ? Als die so eines Lybs mitglyder , undt Vermitelst

der Pündten wye auch des nachpurlichen fryen Handel und wandeis anne-

xiert und zesamengefüegt , wegen der glychsam natürlichen participation

einer solchen praerogativa und Vorzugs nit unbillich vächig undt ge¬

mäss syn sölten . So ist glychwoll diser Anzug , syner wichtigkheit hal-
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ber , zuo Verneren erlüterung und einer durchgehenden erclärung , unsern

g . H. und Oberen Jn den abscheidt heimbzebringen nothwendig befunden

worden . Wan aber uns bynebendts von den Ehrengesanten Löblicher Ohrten

Lucern [ Ulrich Dulliker und Laurenz Meyer von Baldegg ] , Zug [ neben

Beat II . Zurlauben war dies Christian Heinrich ] und Basel [Bernhard

Brand und Niklaus Bischoff ] wegen des von des üwern unser G. L . A . E . An¬

gehörigen Burgers Martin Orellen [ =Orelli , Kaufmann in Zürich ] herfür-

gebrochnen Falliments umbstendtlich repraesentiert , dass der Jrigen

etliche Ansprächer ^ umb grosse Summa Baar hingebnen geldts , darby be¬

griffen , und by Jren mehrtheils Oberkheiten Jederwylen zuo begebenden

Uffaälen die Eydtgnösische Creditores vor den ussern und frömbden zur

Bezallung gelassen , und solcher Rechtsami des Vortrits Jnskönftig wy-

ters vächig syendt , ungeacht dessen , gedachte interessierte gleübiger

by Jezigem besagten fahl , wegen ettwellicher uslendisch , Tut sch und

Weltschen füehrenden nambhafften ansprachen und yfferigen prosequie-

rens , Jn sorgen sich befinden , darnebend aber Jre Hoffnung zuo den

billichen und gewohnten gägenrechten sezen thuegendt , uns hiemit

fründteydtgnosisch ersuechende gägenwürtiges intercession und erinne-

rungsschryben an Uech U. G. L .A . E . Jrentwegen abgahn zelassen . Wan dan

von üwern ehrengesanten [ Hans Rudolf Rahn und Hans Jakob Leu ] disfahls

halber sehr wyttleuffiger bericht ertheilt und anzeigt worden , Jn was

sorgfältigen gedankhen , Jer U. G. L .A . E . dessentwegen begriffen , und me-

nigkhlichen die gebur , als uns nit zwyfflet , hierinn widerfahren las¬

sen werdendt . So haben wir doch , uff obverstandenes Ansuochen nit un-

derlassen wollen : den betriebten , und Jn gefahr eigner ruin stehenden

ehrlichen Lüthen zuo tröstlicher befürderung , mit diserm recomendation

schryben by üch U. G. L . A . E . hiemit einzekhomen , damit sy , des unsers

erachtens nit unzimlichen praetendierenden Vorzugs geniessen , und Jn-

sonderheit by Herkhommen , billichen gägen Rechten , eydtgnösischen ge-

brüchen nach , geschirmbt Pliben mögen , wye dan wir verhoffen und glau¬

ben wellendt , dass hardurch unsern allersits g . H . und Oberen ein son¬

der wolgefallen widerfahren , und solche Eydtgen . Willfahrung , Nebendt

deme sy aller anstendigen billigkheit gemäss syn kan , zuo guoter er-

haltung alles Jnnerlichen wolverthruwens und Vermehrung des gemeinen

wolwäsens erspriesslich und menigkhlichen zuo besserer Künftiger Nach¬

richtung dienstlich syn werde " .

1 ) 8 . EA V 2 , 1438 (Nr . 1133)
2 ) Von selten Zugs waren dies Karl Weissenbach und Hans Jakob weissenbach,

Kanzler der Abtei Einsiedeln , s . AH 95/100.

Konzept , vom Zuger Tagsatzungsgesandten Beat II . Zurlauben
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